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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Vorhofflimmern ist weltweit die Herzrhythmusstörung Nummer 1 
und ist verknüpft mit einer erheblichen Morbidität für unsere Pati-
enten. Die Entwicklung innovativer Therapien zur Verbesserung der 
Lebensqualität, zur Vermeidung thrombembolischer Komplikatio-
nen sowie zur Prognoseverbesserung ist daher unabdingbar.

In jüngster Zeit wurden auf allen Gebieten der Vorhofflimmer-The-
rapie Neuentwicklungen vorgestellt, die teilweise bereits Eingang 
in die aktualisierten Leitlinien der kardiologischen Fachgesell-
schaften gefunden haben und damit unser tägliches Handeln 
unmittelbar verändern. 

Wir möchten das Forum der Frankfurt Atrial Fibrillation Aca-
demy nutzen, um Sie umfassend über "State-of-the-Art" Therapi-
en, aktuelle Innovationen und wissenschaftliche Untersuchungen 
zum Schwerpunkt Vorhofflimmern zu informieren. Dazu werden 
international angesehene Experten Referate zu den Themengebie-
ten Thrombembolieprophylaxe und Rhythmustherapie halten.
Ergänzt werden diese durch Live-Demonstrationen aus dem Herz-
katheterlabor.

Wir möchten Sie hiermit herzlich einladen, einen spannenden und 
lehrreichen Tag mit uns zu verbringen und angeregt zu diskutieren.

In der Hoffnung, Sie am 9.4.2011 in Frankfurt begrüßen zu dürfen, 
verbleiben wir

mit kollegialen Grüßen

Prof. Dr. S.H. Hohnloser		  Dr. KRJ Chun 

	
		  Dr. B. Schmidt

Programm
Samstag, 09. April 2011

09:00 Uhr	 Begrüßung (S.H. Hohnloser, Frankfurt a.M.)

I Thrombembolieprophylaxe bei Vorhofflimmern (VHF)
Vorsitz: S.H. Hohnloser, Frankfurt a.M.; C. Piorkowski, Leipzig; 
KRJ Chun, Frankfurt a.M.

09:10	 Versorgungsrealität von VHF-Patienten in 
	 Deutschland 
	 (M. Antz, Oldenburg)

09:40	 VHF und Schlaganfall 	
	 (M. Grond, Siegen) 

10:10	 Neue Leitlinien – Neue Konzepte? 
	 Risikostratifizierung und Strategien zur 	
	 Thrombembolieprophylaxe 
	 (T. Lewalter, Bonn)

10:50	 Kaffeepause

11:05 	 Vorhofohrverschluss mit Liveübertragung 
	 (B. Schmidt; D. Erkapic, Frankfurt a.M.)

11:30	 Neue Konzepte der oralen Antikoagulation von 		
	 Patienten mit VHF 
	 (S.H. Hohnloser, Frankfurt a.M.)

11:40	 Interventionelle Therapieverfahren zur 
	 Thrombembolieprophylaxe – Vorhofohrverschluss 
	 (B. Schumacher, Bad Neustadt/Saale)

12:10	 Mittagspause

II Rhythmustherapie
Vorsitz: K.-H. Kuck, Hamburg; B. Schmidt, Frankfurt a.M.; 
B. Schumacher, Bad Neustadt/Saale

13:10	 Leitliniengerechte Rhythmustherapie – 
	 Frequenz- oder Rhythmuskontrolle? 
	 (S. Ernst, London)

13:40	 Innovative Techniken der Katheterablation. 
	 Liveübertragung: VHF-Ablation mit Cryo-Ballon 
	 und „Real-Time“ PV-Mapping (Teil I)
	 (KRJ Chun; D. Erkapic, Frankfurt a. M.)

14:00	 Neue Paradigmen und neue Antiarrhythmika 		
	 zur Therapie von VHF 
	 (J.R. Ehrlich, Frankfurt a. M.)

14:30	 Stellenwert der Katheterablation von VHF – 
	 Aktuelle Herausforderungen und innovative 
	 Lösungen 
	 (K.-H. Kuck, Hamburg)

15:00	 Kaffeepause

15:10	 Innovative Techniken der Katheterablation. 
	 Liveübertragung: VHF-Ablation mit Cryo-Ballon 
	 und „Real-Time“ PV-Mapping (Teil II) 
	 (KRJ Chun; D. Erkapic, Frankfurt a. M.)

15:30	 Stellenwert implantierbarer Aggregate zum 
	 Therapiemanagement bei VHF 
	 (C. Piorkowski, Leipzig)

16:00	 Zusammenfassung 
	 (S.H. Hohnloser; KRJ Chun; B. Schmidt, 
	 Frankfurt a. M.)

Prof. Dr. S.H. Hohnloser Dr. KRJ Chun Dr. B. Schmidt
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Deutschen Gesellschaft für Kardiologie


